
Warum beten wir?�
Fühlst Du Dich verloren, wenn es darum�
geht zu beten? Fühl Dich nicht schlecht�
deswegen! Sogar Jesu Jünger haben Jesus�
gebeten sie zu lehren wie man betet.�

Es gibt viele gute Gründe um zu beten.�
Hier sind einige Gründe, welche uns die�
Bibel sagt. Lukas 18,1 sagt, dass wir�
beten sollten, so dass wir nicht entmutigt�
werden. Eine ähnliche Passge in Jesaja�
40,31 sagt, dass die, die auf den Herrn�
harren - durch Gebet - ihre Kraft erneuern.�
Sie werden aufsteigen mit Flügeln wie�
Adler. Sie werden laufen und nicht müde�
werden. Sprüche 3,6 sagt, dass wenn wir�
Gott erkennen auf all unseren Wegen,�
dann wird Er unsere Wege ebnen. 2.�
Korinther 3 sagt, dass wenn wir in die�
Gegenwart des Herrn kommen, Er wird uns�
verändern. Dinge die schwierig zu�
überwinden sind, schmelzen weg. Lukas�
22,40 sagt, dass Beten uns aus�
Versuchung errettet. Es ist wichtig zu�
beten!�

Jesus betete!�
Jesu Jünger sahen Ihn oft beten. Sehr oft�
stand Er vor Tagesanbruch auf und sprach�
mit Seinem Vater. Weil sie sehen wollten wie�
Er betet und dessen Effektivität, haben sie�
Ihn gebeten sie zu lehren wie man betet.�
Was Er sie gelehrt hat steht in Matthäus�
6,1-15. Wenn möglich lies es gleich jetzt!�

Sieh, Jesus beginnt damit wie man nicht�
beten soll, gefolgt durch Anweisungen wie�
man betet. Wie man nicht beten soll, erkärt�
sich ziemlich von selbst: wir sollten nicht�
beten um gesehen zu werden und wir sollten�
nicht gedankenlos umherschweifen, ohne zu�
wissen was wir reden.�

Als nächstes gibt uns Jesus Hinweise wie�
wir beten sollen. Er sagt folgendes:�

,,Deshalb sollt ihr auf diese Weise beten:�
Unser Vater, der du bist in den Himmeln,�
geheiligt werde dein Name. Dein Reich kom-�
me; dein Wille geschehe, wie im Himmel so�

auch auf Erden. Gib uns heute unser�
tägliches Brot. Und vergib uns unsere�
Schuld, wie auch wir vergeben unseren�
Schuldnern. Und führe uns nicht in�
Versuchung, sondern errette uns von�
dem Bösen! Denn dein ist das Reich�
und die Kraft und die Herrlichkeit in�
Ewigkeit!  Amen.”�

Viele Menschen, und möglicherweise�
auch Du, kennen dies als das Gebet des�
Herrn. Sie zitieren dieses Gebet oft,�
besonders in religiösen Versammlun-�
gen. Aber bitte schaue Dir nochmal an�
was Er gesagt hat! Er sagte wir sollen�
”auf diese Weise beten” und nicht�
“diese Worte”. Warum das? Weil Gott�
eine Person ist und wir sollten nicht�
versuchen zu Ihm zu reden durch�
auswendig gelernte Worte. Wir sollten�
das was Jesus gesagt hat, benutzen als�
einen Wegweiser und nicht nur Seine�
Worte wiederholen.�



Wenn wir beginnen zu beten, bekennen�
wir Gott als das was Er ist: “Heilig ist dein�
Name!” Nimm dir Zeit Ihm zu danken für�
das was Er für Dich getan hat und auch�
dafür, Deine Liebe zu Ihm auszudrücken.�
Es ist wirklich sehr wichtig und ein�
vernachlässigter Teil des Gebetes. Wir�
werden mehr darüber lernen wie man Gott�
anbetet in einer anderen Lektion.�

Als nächstes kommt der Teil: "Dein Reich�
komme, Dein Wille geschehe". Was so�
wunderbar daran ist, ist das jeder�
Einzelne von uns an einem speziellem�
Ort/einer Region lebt und Familie und�
Freunde und Bekannte hat, die�
einzigartig für uns sind. Sie bilden�
unseren Einflußbereich. Unsere Aufgabe�
ist, für diese Menschen und Situationen,�
zu denen wir Kontakte haben, zu beten,�
dass Gott Sein Reich aufrichtet in ihrem�
Leben und das Sein Wille in ihnen�
geschieht.�

Bleibend im Gebet wirst Du beten für�
körperliche Bedürfnisse/Nöte: "Gib uns�
unser täglich Brot". Hier beten wir für das,�
was wir brauchen - aber nicht nur für uns -�
sondern auch für das was andere�
brauchen!�

Danach betest Du für Versuchungen, oder�
Schwächen denen Du gegenüberstehst.�
Genauso wirst Du für die beten wollen, und�
denen vergeben wollen, welche  Dich�
verletzt haben. All diese Bereiche sind�
wichtig. Wir können jetzt nicht alles�
abdecken! Stattdessen werden wir�
individuelle Lektionen eine nach der an-�
deren zu einem späteren Zeitpunkt haben.�

Aber jetzt hast Du eine Ahnung von dem,�
was Gebet bedeutet. Möge der Herr Dich�
segnen während Du Ihn und Seine Wege�
besser kennenlernst!�

Wir beten Ihn an!�

Bibelzitate stammen aus: Schlachter 2000,�
Copyright © 2000 Genfer Bibelgesellschaft.�

www.GlaubeOhneMauern.com�
© 2012 Robert Arnold�

Gesponsert von�

Wie betet�
man?�

Glaube�
ohne�

Mauern�


